
Anregungen und Kommentare der Badegäste 

 

Primär gibt es ein großes Aufatmen und Freude: Zum auf-atmen und unter-tauchen!  

 

Warum brauchen wir unsere Bäder: 

 

• um die sozialen und psychischen Folgen der Ausgangsbeschränkung sowohl bei Kindern / 

Jugendlichen als auch bei Erwachsenen etwas abzufedern  

• Soziale Isolation / Einsamkeit schwächen das Immunsystem enorm, wie auch fehlende 

Bewegung und Sonne  

• positive Effekte überwiegen die minimalen Risiken, die durch gezielte Maßnahmen 

praktisch ausgeschalten werden können 

• Senioren die Möglichkeit zum Schwimmen geben, sie waren wochenlang kaum außer 

Haus und sehnen sich nach ihrem Schwimmbad. 

• gute Gründe für`s Schwimmen: 

- trainiert die Lunge 

- Ist eine der gesündesten Sportarten für Gelenke, da keine Stoßbelastung entsteht 

- deswegen für viele die einzig mögliche Sportart 

- schwimmenkönnen kann überlebensnotwendig sein - jedes Kind sollte 

schwimmen lernen 

- Vitamin D3 - Aufnahme über die Haut! Wichtig für Knochen , Muskeln, Herz-

Kreislauf und natürlich unsere Psyche 

• Im Chlorwasser können Viren nicht übertragen werden! 

• Die Gastro hat eine Chance zu überleben - ohne Badgeschäft wohl nicht! 

• Die Stadt Graz bietet ihren BürgerInnen eine Freizeitmöglichkeit ohne verreisen zu 

müssen/können 

 

Maßnahmen für unser aller Sicherheit  

• Abstand an der Kasse, Maskenpflicht im Eingangsbereich 

• Modelle für Kartenkauf im Vorfeld: Saisonkarten, 2 Stundenkarten bzw. 

Vormittags/Nachmittagskarten, Dutzendkarten - sparen Wartezeiten, entlasten Kassa 

• Abstände im Liegebereich  

• Sensibilisierung der Bevölkerung ist bereits hoch, in den Bädern findet automatisch eine 

starke gegenseitige soziale Kontrolle bzgl. der Verhaltensregeln statt 

• Margerl- bzw. Bäder-App, Internet informiert über Gästezahl, Öffnungszeit usw. 

• Kinder - maximale Anzahl im Nichtschwimmerbecken, Eltern übernehmen die 

Verantwortung - Kinderbecken etwas strukturieren 

• Gastro: weniger Tische, paar Stehtische dazu, Tischreservierungen 

• Mund zu Mund-Beatmung mit Beatmungstüchern 

• Duschen nur im Aussenbereich verwenden, regelmäßige Desinfektion 

• 1-2 Stündliche Desinfektion der WCs 



 

 

Erfahrungsgemäß benötigen die Tage mit mehr als 25° ein besonderes Reglement! Das lässt 

sich planen. Online-Anmeldungen allein diskriminieren Menschen! 

• Beschränkte Gästezahl 

• Begrenzte Aufenthaltsdauer, maximale 3 h-4h 

• Timeslots für Saisonkartenbesitzer, siehe Schwimmen 

• Öffnungszeiten ausweiten, 7:00 bis 21:00h zur besseren Verteilung 

 

Schwimmen: Im Margerl besonders wichtige Zielgruppe, die SchwimmerInnen! 

• Bahnenschwimmen, zumindest 3 Bahnen für Schwimmer 

• Bahnen querlegen - dann könnten mehrere schwimmen  

• Anmeldungen für 30min Einheiten, online bzw. tel., Zeittickets für die 

Saisonkartenbesitzer/innen unter Angabe eines Codes, für Nicht-Kartenbesitzer online zu 

bezahlen.... 

• Bad früher aufsperren für ältere Leute, z.B. Von 8-10h Seniorenschwimmen 

 


